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Sen da ihnen dieſe eine gewiſſe Selbſtändigkeit garantirt hat

Diejenige der dieſer Hut gehört iſt nicht gut, fuhr das
er
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Die Provinzialhauptſtadt
Halle den 11 Januar 1876

Auf unſerem Provinziallandtage ſind bald nach ſeinem Zu
ſammentreten die Geſſter ſcharf aufeinander geplatzt Die Ver

der Stadt Magdeburg mußten große Eile haben die
Frage nach dem Sitz der Provinzialverwaltung ſofort in den
Vordergrund zu ſtellen ſie ſtießen jedoch auf heftigen Widerſtand als ſie r ihre Vaterſtadt in die Schranken traten und

Merſeburg den Ruhm rauben wollten den Provinziallandtag
nebſt den neuen Provinzialbehörden in ſeinen Mauern zu ſehen
Für das Verbleiben in Merſeburg wurden von ſeinen Freunden
namentlich der finanzielle Sg für die Vereinigung
ſämmtlicher Provinzialbehörden in Magdeburg die Vereinfachung
des Geſchäftsganges ins Feld geführt Bei dieſer Debatte
wies bereits unſer Vertreter im Landtage Stadtrath Dryan
der darauf hin daß eine ſolche Centraliſation weder im Ge
ſetze vorgeſchrieben noch nothwendig ſei und außer Magdeburg und
Merſeburg auch Städte wie Halle in Betracht kommen könnten Bei
der Berathung des ſelbſtändig geſtellten Antrags Liſtemann
den Provinziallandtag Provinzialausſchuß und Landesdirector
in Magdeburg zu conſtituiren machte der andere Vertreter
unſerer Stadt Regierungsrath a D Gneiſt der Verſamm
lung die Mittheilung daß Halle ebenſo wie Magdeburg und
Merſeburg für den Fall der Verlegung der Provinzialbehörden
bierher ein Anerbieten zu mochen bereit ſei Am geſtrigen
Tage iſt unſre Stadtverordnetenverſammlung in Ueberein
ſtimmung mit dem Magiſtrat durch ein ſolches Anerbieten der
Provinizalverwaltung entgegen gekommen Nach Lage der
Suche dürfte demnach in der für den Antrag Liſtemann heute
zu wählenden Commiſſion auch unſere Stadt als Bewerberin
um den Preis Sitz der Provinzialbehörden zu werden
auftreten Wird einmal zugegeben daß die Verwaltung
durch eine räumliche Trennung der Provinzialbehörden nicht
beeinträchtigt wird ſo ſpricht für die Verlegung des Provin
ziallandtages Provinzialausſchuſſes und Landesdirectors nach
Magdeburg kein durchſchlagender Grund mag dort ſelbſt der
Oberpräſident mit dem Provinzialrathe ſeinen Sitz haben
Aus dem Munde unſ res höchſten Provinzialbeamten iſt durch
aus nicht die Nothwendigkeit betont worden die Verwaltung
in Magdeburg zu central ſiren ſondern nach ſeiner Anſicht iſt
eine Theilung ſehr gut durchführbar Es liegt auch in der
Natur der Selbſtverwaltungsgeſetzgebung daß die communalen
Organe nicht eng mit den ſtaatlichen zuſammenzuhängen ha

Die genannten Prov nziglbehörden können ohne Gefährdung
der provinziellen Jntereſſen fern von a ihren Sitz
nehmen Bei der Wahl eines definitiven Sitzes kommt neben
dem finanziellen Geſichtspunkt noch die Lage in Betracht
Die beiden andern mit Magdeburg concurrirenden Städte
Halle und Merſeburg erfreuen ſich einer eentralen Lage in
der Provinz und gewähren ſo für alle Functionen der Pro
vinzialverwaltung einen bedeutenden Vorſprung vor Magde
burz Für Merſeburg eine kleine vom öffentlichen Leben
kaum berührte Stadt ſpricht nur die geſchichtliche Tradition
und die Thatſache daß einige Gebäude zur Unterbringung der
Verwaltung vorhanden ſind Eine weſentliche Erſparung iſt
damit nicht gewonnen da die vorhandenen Gebäude umgebaut
und neue gebaut werden müſſen Uebrigens fällt bei einer ſo
großartigen R form ein Mehr von 1 Mill Mark welches der
höchſte Betrag ſein könnte kaum ins Gewicht Halle hat ver
möge ſeiner centralen Lage und ſeines verzweigten Eiſen
bahnnetzes mit allen Enden der Provinz die engſte
Fühlung und ermöglicht die ſchleunigſte Verbindung

Ererbte Schuld
Roman von Theodor Küſter

Fortfetzung

Doch er hatte falſch calculirt Während er ſtets tiefer
hinabkletterte und ſeine Bahn immer unwegſamer ward be
obachtete die Geſellſchaft oben den leichtſinnig waghalſigen
Jüngling mit ängſtlicher Spannung Jetzt hatte er den
Strauch erreicht an welchem der Strohhut Luciens hing
und dieſen erfaßt Jn demſelben Augenblick jedoch ſah er ſich
genöthigt zur eigenen Sicherheit ſich ſeiner beiden Hände zu
bedienen Der Strohhut entglitt ihm und wollte aber
mals diesmal unaufhaltſam der Tiefe zu ubert befand
ſich in einer keineswegs beneidenswerthen Lage Zurückblickend
gewahrte er daß es ein tolles Wagniß ſein würde da wiederhinauf zu klettern wo er herabgekommen war Schon blu

teten ſeine Hände und ſeine Kleider waren ruſep Doch
ohne den Hut wollte er nicht zurückkehren es blieb ihm da
her nur übrig den Verſuch zu machen das Thal ungefährdet
zu erreichen den Strohhut zu holen und dann auf gebahn
ten wenn auch Umwegen wieder zur Geſellſchaft zu ſtoßen
Es gelang ihm indem er eine ſeitliche Richtung einſchlugungeſährdet hinabzukommen dann verſicherte er ſich des Hu

tes und blickte nun zurück auf den Weg den er gemacht Da
gewahrte er hoch oben ſeine Geſellſchaft in liliputaniſchen Di
menſionen wie dunkle Punkte ſich bewegend
Um ſich blickend ſah er die kleine ſchwarze Geſtalt des jungen Mädchens das er von Oben mittels ins Glaſes ent

deckt hatte Sie hatte ſich emporgerichtet und ſtand nur we
nige Schritte von ihm entfernt

Warum haben Sie das gethan
Hutes willen

Ja wohl mein Hubert ſtockte er hatte ſagen
wollen Mein Kind Als er jedoch das kleine blaſſe
Geſicht jetzt mit ſo r Ausdruck zu ſich gerichtet ſah
fühlte er daß er ſie nicht ſo anreden konnte

rief ſie nur um des
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Halle a d Saale Mittwoch den 12 Jannar

Der Aufſchwung in Handel und Jnduſtrie das rege Leben in
unſerer Bürgerſchaft zu dem die Univerſität weſentlich beiträgt
befähigt unſere Stadt in entſchiedener Weiſe den Anſpruch zu
erheben daß ſie bei der Reform der Provinzialverwaltung
nicht unberückſichtigt bleibe Wenigſtens glauben wir nicht un
beſcheiden zu ſein wenn wir der Hoffnung Ausdruck geben
daß bei der definitiven Feſtſetzung des Sitzes für den Provin
ziallandtag Provinzialausſchuß und Landesdirector Halle in
erſter Linie ſtehen wird Wenn ſich dieſe Hoffnung erfüllte
würden wir die Intereſſen der Provinz in vollem Maße ge
wahrt ſehen

Politiſche Ueberſicht
Die r r hat in ihren letzten Sitzungendie freie Advokatur im Princip zum Beſchluß erhoben

Wer die Fähigkeit zum Richteramt in einem deutſchen Bun
desſtaate beſitzt kann nach dieſem Beſchluſſe in jedem deut
ſchen Staate als Rechtsanwalt zugelaſſen werden Wer die
zur Bekleidung des Richteramtes befähigende Prüfung beſtan
den hat muß in dem Lande in welchem dieſe Prüfung beſtan
den wurde zur Rechtsanwaltſchaft zugelaſſen werden Die
Zulaſſung kann nicht aus dem Grunde verweigert werden
weil ein Bedürfniß nach neuen Anwaltſtellen bei dem betref
fenden Gericht nicht vorhanden ſei Die Zulaſſung erfolgt
durch die oberſte Juſtizverwaltungsbehörde nach Anhörung der
Anwaltkammer In dem abweiſenden Beſcheid ſind die Gründe zu
bezeichnen Für den preuß Landtag iſt augenblicklich nur der
Staatshaushaltsetat und eine Reihe von Vorlagen fertig ge
ſtellt welche der Miniſter für landwirthſchaftliche Angelegen
heiten einbringen wird Dieſelben beziehen ſich zumeiſt auf
Ausdehnung von Beſtimmungen die in den älteren Landes
theilen Geltung haben auf die neuen Provinzen Es wird
damit wohl zunächſt das Herrenhaus befaßt werden Die
übrigen Entwürfe befinden ſich mehr oder minder noch im
Stadium der Vorberathung Das Geſetz über die Competenz
der Verwaltungsbehörden iſt im Entwurf ſoeben erſt den ein
zelnen Miniſterial Reſſorts zur Begutachtung zugegangen
Die weiteren Vorlagen der einzelnen Miniſter ſind augen
blicklich noch Gegenſtand der Bearbeitung in deren Reſſorts

Vor einigen Tagen iſt officiös darauf hingewieſen worden
daß die Angelegenheit der Erwerbung der Eiſenbahnen
durch das Reich noch nicht über das Stadium des allererſten
Meinungsaustauſches hinaus ſei Auch die Nachricht einiger
Blätter daß im Reichs Eiſenbahnamt die r r
Planes für die Erwerbung der Eiſenbahnen durch das Reich
ſeit November bewirkt und gegenwärtig ſo weit vollendet ſei
daß in groben Umriſſen ein die Realiſirung des Projects im
Princip ermöglichender Geſetzentwurf habe vorgelegt werden
können, wird in der Poſt als aus nicht unterrichteter Quelle
ſtammend bezeichnet

Zu den türkiſchen Reformvorſchlägen Andraſſy s
hat die franzöſiſche Regierung ihre bedingungsloſe Zuſtim
mung in Wien angezeigt Italiens Zuſtimmung liegt auch
bereits vor fehlt alſo nur noch England Das aus Pa
ris kommende Gerücht daß der Sultan die Reformvorſchläge
Andraſſy s ablehnen werde wird von wiener Blättern als
mindeſtens verfrüht bezeichnet Die Möglichkeit einer ſol

chen Ablehnung wird alſo nicht in Abrede geſtellt
Die Mißhelligkeiten im franzöſiſchen Cabinet von wel

chen wir geſtern berichteten ſcheinen einen ernſtlichen Charac
ter angenommen zu haben und zu einer Mirniſtercriſis führen
u ſollen Der miniſteriellen und conſervativen Preſſe zufolgedatte der Finanzminiſter Leon Sah dadurch ein Verbrechen ge

t Lebensgefahr ausſetzten um einen Hut zu
retten
un Blick ruhte lächelnd auf der zarten Geſtalt dann

erwiderte er Und wenn ſie es nicht gewollt daß ich den
Hut holte ich es aber trotzdem gethan

Dann müſſen Sie Jhr Leben ſehr gering und die Be
S dieſes Hutes ſehr hoch ſchätzen weit höher als Jhr

eben
Das Auge des jungen Mädchens fiel auf die verwundeten

blutenden Hände Huberts
Kühlen Sie Jhre zerriſſenen Hände dort ſagte ſie auf

den klaren Bach deutend in einem eigenthümlichen faſt be
fehlenden Tone dann ging ſie ohne ein weiteres Wort dem
Hauſe zu Erſtaunt ſah Hubert dem ſonderbaren kleinen We
ſen nach wie es mit leichtem Schritt eilig den Garten
durchmaß dünkte es ihm als ſei er in das Bereich einer

Märchen Prinzeſſin eingedrungen Wie ernſt und hoheitsvoll
hatte ſie zu ihm geſprochen wie beinahe befehlend ihm bedeu
tet ſeine Hände in dem Bache zu waſchen Die tiefe
Ruhe welche auf dem Thale lag war ganz geeignet ihn in
ſeiner phantaſtiſchen Annahme zu beſtärken

Er ſtieg zum Bachesrand hinab und kühlte die brennenden
Hände in der klaren Fluth

Doch wie war ihm ſchaute da nicht das kleine blaſſe
Geſichtchen mit den Pnnen ernſten Augen aus dem Waſſer
ſpiegel ihm entgegen Er lachte laut auf es war ja ſein
eigenes Geſicht das ſich dort wiederſpiegelte War er denn
gag bethört durch den Anblick dieſes Kindes

ls er wieder aufſchaute da ſtand ſie ſchon neben ihm die
kleine ſchwarze Sylphide in der einen Hand hielt ſie etwas
alte Leinwand in der andern ein kleines Fläſchchen mit einer
dunkeln Flüſſigkeit Sie ſprach Nichts ergriff nur des Stu
denten Hände und befeuchtete ſeine Wunden mit dem wunder

kühlenden Jnhalt des Fläſchchens dann legte ſie das
einen mit geſchickter Hand darum und ſagte wiederum mit

demſelben autorltativen Tone der jede andere Anſicht faſt
drehen ſchien Bis morgen werden dieſe ſchmerzhafte

e geheilt ſein
Die Berührung

ſort ſie hätte es ſonſt nicht geduldet daß
Hubert hatte ſie willig gewähren laſſenvek geren an et Handehen hatte ihm wohigerhan
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en die moraliſche Ordnung verübt daß er die Aufſtellungſinter Senatscandidatur auf einer republikaniſchen Liſte im

Departement SeineetOiſe duldet Daß der Conflict bereits
größere Dimenſionen angenommen hat geht aus einer bereits
geſtern telegraphiſch gemeldeten Mittheilung des Journal des
Débats hervor wonach eine Miniſtercriſis bevor ſteht da
die Miniſter über die regierungsſeitig bei den Wahlen zu un
terſtützenden Candidaten und üter das Zuſammengehen mit
der einen oder anderen der verſchiedenen politiſchen Parteien
in Meinungsdifferenzen gerathen ſind

Aus Belgien kommen wieder ernſte Nachrichten Am
Sonnabend ſind zwei Bataillone Carabiniere nach Chaleroi
abgegangen wo der Streik fortdauert Die Garniſon Brüſſel
hat Befehl erhalten ſich zum Abgange dorthin bereit zu halten
Die Indépendance belge erwähnt unter ausdrücklichem
Vorbchalt eines Gerüchtes dem zufolge es am Sonnabend in
Charleroi zu ernſtlichen Ruheſtörungen gekommen ſein ſoll
welche das Einſchreiten der Truppen nöthig machten Mehrere
Perſonen ſollen todt und verwundet r Eine Eskadron
Guiden iſt am Sonnabend von Brüſſel nach Charleroi abge
gangen

Jn England haben die Geldſammlungen für den reniten
ten katholiſchen Clerus in Deutſchland wieder begonnen Der
83 von Norfolk als Präſident der katholiſchen Union von

roßbritannien hat ein Rundſchreiben erlaſſen worin er die
Katholiken Englands auffordert dem verfolgten deutſchen
Clerus zu Hülfe zu kommen Es haben auch ſchon mehrere
katholiſche Notabilitäten Englands anſehnliche Summen zu
dem frommen Zwecke gezeichnet der Herzog von Norfolk
ſelbſt 1000 Lſtr Cardinal Manning 30 Lſtr der Marquis
of Ripon 250 Lſtr der Earl of Denbigh 100 Lſtr Lord
Petre gleichfalls 100 Lſtr zahlreiche geringere Beiträge für
dieſe Prämiirung des Widerſtandes gegen die Geſetze ſind
außerdem eingelaufen

Der Papſt verzichtet nach wie vor auf die ihm vom ita
lieniſchen Staat verliehene Civilliſte Dies kann angeſichts
des reichen Zufluſſes des Peterspfennigs nicht Wunder neh
men Ein einziges römiſches Blatt die Unita cattolica
hat ſeit Beginn der Sammlungen faſt 5 Millionen Franken
eincaſſirt und dem Papſt zugeſtellt

Deutſches Reich
Der Staatsanzeiger publicirt die vom 8 d Mts da

preußiſchen Landtages zum 16 d Mts
Die Nachricht daß der ſächſiſche Kriegsminiſter v Fa

brice zum deutſchen Botſchafter in Wien auserſehen ſei wird
vielfach bezweifelt Die Hauptſchwierigkeit ſeiner Ernennung
ſoll in der Uneutbehrlichkeit des Herrn v Fabrice für die
ſächſiſche Regierung liegen

tags Herr von Köller hat ſeine Stellung krankheitshalber nie
dergelegt

Obwohl die vom Cultusminiſter berufene Commiſſion

ſchloſſen hat erſt am Schluß ihrer Thätigkeit Bericht über
ihre Arbeiten zu erſtatten geht doch aus zuverläſſigen Mitthei
lungen hervor daß ſie im Allgemeinen zu Compromiſſen ſehr ge
neigt iſt daß ſie bald hier dem Lautprincip bald dort dem
geſchichtlichen etwas zugiebt und an dritter Stelle endlich dem

prtetigen Sprachgebrauch n beide opfert Dieg

oſſ Z macht folgende hierauf bezügliche ſpecielle Mitthei
ungen

Nun fragte er leicht ſcherzend
mir jetzt ſagen ob ein minder gefährlicher Weg mich aus
ihrem Reich
zurückführt

die Spaltzeile oder deren
Raum mit 15 Pf Reichsmünze berech h
net und in der Expedition ſowie von
unſern Annahmeſtellen und allen An

noncenExpeditionen ommen
9 Inſerate im redactionellen Theile

Expeditionen Porit 17

tirende Verordnung wegen Einberufung der beiden däuſer des

Der Vorſitzende des pommerſchen Provinzialland

t Herſtellung einer einheitlichen Rechtſchreibung be

Und will meine gütige Fee

zu den Sterblichen und zu meiner Geſellſchaft

Auf ſeinen Scherz nicht achtend deutete ſie mit dem ausge
ſtreckten Zeigefinger ihrer Rechten auf einen ſchmalen Fahr
weg der ſich zwiſchen den Bergen verlor Gehen Sie nur
dort hinaus und Sie können nicht irren auf dem Wege er
S Sie in einer guten halben Stunde den Gipfel des

erges
Und wenn ich wieder Schmerzen empfinde darf ich dann

hierher kommen um mir m zu holen fragte Hu
bert indem ſeine ſchönen offenen
derbare kleine Mädchen anblickten

ugen treuherzig das wün

Wenn ich helfen kann thu ich s gern entgegnete ſie
neigte leicht den dunklen Lockenkopf kehrte dem Studenten den
Rücken und ging wieder in den Garten zurückHubert hatte ſich auch zum Gehen gewandt doch er konnte
nicht umhin noch einmal zurück zu blicken in di n kleine

Haus Garten Bach und Thal verſchwunden geweſen wäre
doch es blieb eben Alles ruhig an ſeinem Platz nur vie

Feenwelt und nicht gewundert hätte es ihn wenn

kleine Fee war verſchwunden

Jch muß es ſehen das Wunderkind die kleine wohl
thätige Fee des e e en die einen ſo nachhaltigen e
Eindruck auf einen lebensluſtigen Studenten
vermochte rief übermüthig Lucie als Hubert im er
Arnſtein mit der Geſellſchaft wieder zuſammengetroffenund ſein Abenteuer berichtet hatte u ß

Vielleicht tönnen Sie dos ind des Elies den
Bann löſen der über jenem Thal und ſeinem kleinen
umgebenen Häuschen b gert ſagte Graf Welten a

Gehen Sie nicht hin rief der junge ernel Stimmung und muthwillige un ehe n vah

nicht S nLucie v Roſier erf ſpöttiſch lächelnd den Kopf purüch d

v Sie den h deren ehe
ſie erwieberte

e

e e



h nech der üeſtgtgen Vocalen a o und u für in der
überflüſſig zu erklären und deſſen Streichung zu empfehlen
B woner wohnen Wo das h aus etymologiſchen

den ſteh in e verkürzt aus Oheim ſoll es bei
ten werden Dagegen hielt man es der größeren Deutlichkeitwegen

geboten nach e und i das Dehnungs h zu belaſſen Man ging
i von der Anſicht aus daß wollte man z B den Stamm
m mit dem Vocal e das dehnende h nehmen bei dem in den

tſchen Vorſilben und Endungen ſo häufigen Vorkommen des e
befürchten wäre daß die betreffende Stammſilbe nicht genügend
wortreten würde man vergleiche befehlen und befelen An
ie Stelle des Doppelvocals in Wörtern wie Saal will die Ma

rität der Commiſſion im Allgemeinen den für die Dehnung vollkom

ne e einfachen Vöocal geſetzt wiſſen Sal
e vom kaiſerlichen ſtatiſtiſchen Amte aufgeſtellte Ueber
icht der Einfuhr und Ausfuhr von Waaren in und aus

em deutſchen Zollgebiete während der erſten drei Quartale
es Jahres 1875 zeigt von neuem daß die Einfuhr in Menge
nd Werth die Ausfuhr weit überragt Mehrausfuhr zeigt
ich eſentlichen nur bei Brennſtoffen Erzen Rohmetallen

ind waaren r bei Ton Glas Papier und endich bei Seiler Webe und Wirkwaaren Im übrigen iſt die
Einfuhr durchweg bedeutender wie die Ausfuhr bei Getreide
Mehl und anderen Nahrungsmitteln enorm höher

Zn ſeinem nichtamtlichen Theile enthält die letzte Nummer
es Militär Wochenblatts einen Aufſatz über den Schutz
Fer deutſchen Küſte der die gewaltigen AbwehrVorkehrungen

rufze hlt und zu dem Schluſſe gelangt daß die Landung eines
amhaften Truppencorps an Deutſchlands Küſte nur von einer
Jolchen Kriegsmacht geplant werden kann welche im LandkriegeHas ganze Feer zu ſein im Stande iſt während eine über

Jegene Panzerflotte die deutſche in ihren Kriegshäfen blokirt
nd eine ſehr zahlreiche Transportflotte ein Truppencorps nach
den deutſchen Küſten führt deſſen Abzweigung von dem Land

Peere dieſes nicht empfindlich ſchwächt Der Aufſatz zeigt dann
daß die deutſche Küſte vor zukünftigen Gefahren ge

Dem Vernehmen nach hat der Staats Anwalt bei dem ber
in ter Veranlaſſung genommen gegen Dr Meyer der
bekanntlich Abg Bamberger wegen ſeiner Aeußerungen über die

Mevolverpreſſe gefordert hatte auf Grund des Strafgeſetzbuches
orzuge

I Den in das preußiſche Heer eintretenden polniſch redenden
Wecruten werden in neueſter Zeit für die Erlernung der deutſchen
Sprache Peämien bewilligt die fortan bei dem Titel Unterrichts
elder der Truppen verrechnet werden

Halle 11 Januar
Die Stadtverordneten verſamml ung nahm in der

geſtrigen geſchloſſenen Sitzung einſtimmig den Antrag des Magi
ſtrats an dem Provinziallandtage unentgeltlich das Terrain hinter
dem neuen Gymnaſium und proviſoriſch die Localitäten zur Unter
bringung der Provinialbehörden anzubieten

Xeteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind W I
Barometer 28 2 00 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 69,4

meter 7,0 Der Himmel neblig

Provinzial Landtag
Original Bericht

Merſeburg 10 Januar 1876
Präſident Otto Graf Stolberg Werningerode eröffnet die
Sitzung um 1 Uhr mit geſchäftlichen Mittheilungen Auf die
vom Präſidenten an die Poſtbehörde gerichteten Wunſch es möge
am Sitzungsſaale ein Brieſkaſten angebracht werden hat dieſe aber
m t der Frage geantwortet warum ein ſolcher Briefkaſten gewünſcht

würde Große Bewegung Der Präſident hat der Poſtbehörde
den Grund des Wunſches auseinanderſetzen laſſen Das Haus
tritt hierauf in die Tagesordnung ein und ſchreitet zur zweiten Be
rathung des Brrichts der bisherigen ſtändiſchen Baucommiſſion für
den Bau einer neuen Jrrenanſtalt Die Commiſſion ſchlägt im
Plenum vor 1 die Jrrenanſtalt zu Halle zu übernehmen und in
die für Errichtung einer neuen Jrrenanſtalt ſowohl durch den XXI
Sächſiſchen Provinziallandtag als auch durch den XV Communal

landtag der Altmark getroffenen Vorbereitungen gefaßten Beſchlüſſe
und übernommenen Verpflichtungen einzütreten 2 den der Bau
commiſſion zur Verfügung geſtellten Credit auf 1,500,000 M zu
erhöhen 3 über die Beſchaffung der Mittel einen definitiven Be
ſchluß gegenwärtig nicht zu faſſen vielmehr je nach Bedarf die

teren Vorſchläge des Pivvinzalausſchufſes zu erwarten Dazu
der Abg Lingenthal folgenden Abänderungsantrag geſtellt

Der Provinziallandtag wolle an Stelle der Anträge der Bau

n e r

der Eintritt in die innern Räume die kein Frauenfuß betreten
durfte geſtattet Am waldigen Bergeshang unweit des

ſters an einer durch ihre unübertrefflich ſchöne Ausſicht
Recht berühmten Stelle auf weichem Moosboden hatte

die Geſellſchaft zum Picknick gelagert Bald waren die
keſel von ihren Laſten befreit der Champagner perlte in
Gläſern und unter heiterem Geſpräch und hellen Lachen

d das Frühſtück eingenommen Der ziemlich weite Ritt
der Morgenfrühe hatte auch für den nöthigen Appetit bei

nd Jung geſorgt
in hatte Pferde und Eſel vorausgeſchickt denn die Ge
ſchaft wollte auf einem Umwege durch den Wald die Fahr

iße erreichen um auf ebenen Wege im Thal den Rückweg

af Welten wich nicht von Frau von Roſier s Seite Er
war ein ſchöner Mann im Begzinn der Vierzig wußte ſich den

Damen ſehr angenehm zu machen und ſeine zarten Huldigungenenen auch ren Eindruck auf Frau von Roſier nicht zu

len Sie war feſt überzeugt daß er nur ihrer Schön
ind ihrem Geiſte huldige der Gedanke ihr Reichthum

ſei der ihn n Magnet lag der immer noch ſehr ge
tiger Frau ern

Das Paar war etwas gegen die übrige Geſellſchaft zurück
Feblieben Graf Welten glaubte jetzt den paſſenden Augen

blick gekommen das Herz der reichen Wittwe im Sturme zu
erobern nachdem ſein ganzes bisheriges Benehmen ihr gegen

dem Mienenkrieg vergleichbar jenen vorbereitet hatte
tiefe Waldesruhe und Einſamkeit der über ihnen lachende

mmel den oft die ſich in der Höhe zu einem dichten
he wölbenden Baumkronen verbargen das tauſend

ige Gezwitſcher der hefiederten Wald sſänger und das köſt
Aroma welches die Luft durchzog des Alles ſt rumte zu

ziſchen roma en r r gen und n
a Welten aram zing ſeiten letzten Trumpfjuſpielen um Herz und Hand der reichen Wittwe zu ge
und ſeinen immer ungeſtümer D 3 aub e

II

der Dehnungszeichen faßte die Commiſſion mit über commiſſion beſchließen Die von dem XXI Landtage der Provinn et unwichtigen Beſchluß das Deh Sachſen in der kenne vom 17 Oct 1873 über die Errichtung

einer zweiten Jrrenanſtalt gefaßten Beſchlüſſe werden mit der Maß
gabe beſtätigt 1 daß die erwählte Bau und Finanzcommiſſion ihre
Geſchäfte unter Aufſicht des Provinzialausſchuſſes fortzuführen hat
2 Daß die Baucommiſſion bei käuflicher Erwerbung eines größeren
Landgutes in der Provinz Sachſen nicht auf diejenigen Theile der
Provinz beſchränkt ſein ſoll in denen ſich die Bodenpreiſe zur Z it
noch auf mittleren Sätzen bewegen 3 Daß die Baucommiſſion
den zum Bau der neuen Jrrenanſtalt bewilligten Credit von
1,200,000 M nöthigenfalls um 300,000 M zu überſchreiten er
mächtigt wird Abg Haſſelbach beantragt hoher Langtag wolle
b ſchließen dem Antrage folgende veränderte Faſſung zu geben
1 Die der Ankaufs und Baucommiſſion zum Credit geſtellte
Summe auf höchſtens 1,500,000 M zu erhöhen gleichzeitig aber
den Provinzialausſchuß zu ermächtigen den etwaigen durch die Ver
ſilberung der Provinzialanleihe von 400,000 Thalern nicht gedecdkten

Reſt der Koſten aus den der Provinz überwieſenen Dotationscapitalien
zu entnehmen 2 die Ankaufscommiſſion neu zu wählen Jm Laufe
der Debatte ſtellt ferner Abg v Schlickmann den Unterantrag
die Worte im Alinea 1 des Commiſſionsantrages die Jr enanſtalt
zu Halle zu übernehmen fortzulaſſen Abg Rauchhaupt endlich
will den Anträgen der Budgetcommiſſion ad 4 hinzufügen Die
Bau und Finanzcommiſſion nach Ergänzung der ausgeſchiedenen
Mitglieder fortbeſtehen zu laſſen und der Geſchäftsanweiſung des
Provirzial Ausſchuſſes zu unterwerfen

Jn der Debatte vertheidigen die Antragfteller ihre einzelnen An
träge Hr v Kroſigk legt die Vortheile des Cottageſyſtems aus
einander welches auch billiger ſei als das großer geſchloſſener An
ſtalten Antrag Haſſelbach wird ſchließlich zurückgezogen Bei der
Abſtimmung tritt das Haus den Commiſſionsanträgen mit den
Lingenthal ſchen Abänderungen bei und genehmigt das ganze Geſetz
in ſeiner neuen Zuſammenſetzung Schluß der Sitzung 4 Uhr
Nächſte Sitzung Dienſtag 1 Uhr Die Commiſſion zur Berathung
der Anträge Liſtemann wird morgen gewählt werden

Wir haben unſere Anſicht über die Frage nach dem Sitze der
Provinzialverwaltung im Leitartikel bereits gekennzeichnet bringen
jedoch um auch eine entgegenſtehende Anſicht mit der wir nur in
der Verwerfung Magdeburgs ſympathiſtren zu Worte kommen zu
laſſen einen K Artikel des Merſeb Correſp vom 10 Jan wel
cher lautet

Daß die Herren Haſſelbach Co verſuchen Magdeburg zum
Sitze der Provinzialverwaltung zu machen verdenkt ihnen ja auch
Niemand Aber die Art und Weiſe wie ſie im Provinziallandtage
einen B ſchluß zu Gunſten der Stadt Magdeburg zu Stande zu
bringen verſuchten hat in weiten Kreiſen böſes Blut machen müſſen

Wir gönnen ihnen deshalb auch von Herzen das zweite asco
das der Antrag Liſtemann gemacht hat

Denn nicht einmal dazu konnten die Herren Haſſelbach und
Liſtemann den Provinziallandtag überreden ihren Antrag fofort
in zweite Berathung zu nehmen Wir zählten nur 5 Mitglieder
die ſich dafür erhoben während der Antrag des Vertreters der Stadt
Merſeburg Bürgermeiſter Seffner den Antrag Liſtemann an
eine Commiſſion von 14 Mitgliedern zur Vorberathung zu über
weiſen faſt einſtimmig angenommen wurde

Die Provinz hat jetzt wenigſtens die Garantie daß die hochwick
tige Frage nach dem Sitze ihrer Selbſtverwaltungsorgane nicht ohne
eine gründliche Eröſterung des Für und Wider entſchieden wird

Eine ſolche gründliche Erörterung ſcheinen aber eben die Abge
ordneten ſür Magdeburg zu fürchten und müſſen ſie fürchten

Wir haben in unſerer letzten Correſpondenz weſentlich die finan
zielle Seite der Frage ins Auge gefaßt ohne leugnen zu wollen
daß unter Umſtänden die finanzielle Seite doch nicht den Ausſchlag
geben darf Wenn ſich nämlich fände daß ein räumliches Zu
ſammenſein und Zuſammenwirken des Oberpräſidenten und des
Landesdirectors des Provinzialoathes und Prvovinzialausſchuſſes die
conditio sine qua non für die gedeihliche Entwicklung der provin
zialen Selbſtverwaltung ſei ſo dürfte die Provinz kein Opfer ſcheuen
um jenes räumliche Zuſginmenfein und Zuſammenwirken zu ermög
lichen

Aber wir können nur abſolut nicht finden daß der Landesdirector
und Provinzialausſchuß ihre lediglich communalen Functionen
mit Erfolg nur dann ausüben könnten wenn auch das leibliche Auge
des Oberpräſidenten ſtets über ihnen wacht wie etwa das Auge
der Mutter über ihren Kleinen wachen muß damit ſie nicht zu
Schaden kommen

Jm Gegentheil die Provinzialordnung hat die Provinz für ma
jorenn erklärt hat ſie auf eigene Füße geſtellt

Wenn alſo jetzt die Provinz durch ihre Vertreter erklärt daß ſie
ſich nicht getraut ihren Landesdirector und ihren Provinzialaus
ſchuß ohne die ſpecielle Aufſicht des Operpräſidenten functioniren

Mönchen bewohnt wird ren doch nur den Herren ward

u laſſen giebt ſie ſich nicht ſelbſt ein Armuthszeugniß
B

rAnſtands und Complimentirdücher

Wäre die Menſchheit von Anbeginn ſocialdemokratiſch geſinnt
geweſen und dann geblieben ſo würden wir ſicher keine Anſtands
und Complimentirbücher erhalten haben wenigſtens nach dem Ver
lauf zu urtheilen welches die Grundanſichten der alles gleichmachen
den Partei nehmen möchten und ihre Praxis in den betoegteren
Verſammlungen ſehr häufig nimmt Aber die urſprüngliche Men
ſchennatur hat wenn ſie ganz unbefangen fühlen durfte immer
anders empfunden ſie hat es immer inſtinctiv verſtanden daß jede
bürgerliche oder kriegeriſche Gemeinſchaſt welche ſich wie ſchon in
der Thierwelt zur Erhaltung der Gattung noch mehr in der Men
ſchenwelt bilden wird allerlei Formen des Zuſammenlebens ſchaffen
muß Dem Führer der Gemeinſchaft ſeinen Beigeordneten be
deutungsvollen Schlacht und Glückstagen den Geſchlechtern in ver
ſchiedenen Verhältniſſen wird eine mannigfaltig abgeſtufte Aufmerk
ſamkeit dies oder jenes Abzeichen dieſe oder jene Begrüßungsformel
zugetheilt werden ſo daß ſich allmählich und überall ein Fortſchritt
der Cultur eine Fülle von Sitten und Gebräuchen entwickeln wird
Dieſe Sitten und Gebräuche haben urſprünglich immer einen tie
feren Sinn und laufen Gefahr wenn das Verſtändniß dieſes
Sinnes abhanden gekommen iſt lächerlich zu werden wie z B
unſer verwerfliches Hutabnehmen beim Grüßen jetzt gar nicht mehr
als die Form der Unterordnung des Lehnsmanns unter ſeinen wirk
lichen oder gedachten Dienſtherrn aufgefaßt wird der Fortſchritt
der Bildung wird dann immer an der Ausmerzung ſolcher Sitten
und Gebräuche zu arbeiten haben Aber da dieſe ſcheinbar ganz
äußerlichen Rezeple unſeres Benehmens gleichwohl mit unſerm
geiſtigen Leben G eng zuſammenhängen daß wir nach der Sitte
geradezu das Sittliche nennen und von dem Anſtande die Be
eichnung des reinſten geſellſchaftlichen Charakters die des An
tändigen entnehmen ſo mag man auch in Behandlung dieſes von

den Vorfahren ererbten vorſichtig ſein Jmmer ſind ſolche Formen
eine empfehlenswerthe Schranke welche die Anſprüche einer un
genirten Menſchennatur einer allgemeineren Anſchauung unterordnet

habe mich nie beſchränkt gefühlt wenn ich in h nicht
die Beine auf den Tiſch legen oder noch r dürfte

retſ Der Hankee mag das als einen Ausdruck der anſehen

Andererſeits hat auch der Staat in die Provinz das Vertrauen
geſetzt daß ſie endlich alk und verſtändig genug ſei um auf eignen
Füßen zu ſtehen Sonſt hätte er ſiche lich nicht die Wahl des Sitzes
der Provinzivlverwaltung völlig frei gegeben

Wir conſtatiren auch mit Genngthuung daß der Herr Oberpräſi
dent trotz der verſchiedenen und wie uns ſcheinen will nicht gerade
ſehr geſchickten Anzapfungen Seitens des Oberbürgermeiſter
Haſſelbach keine Erklärung abgegeben hat welche darauf ſchließen
ließe daß es im ſtaatlichen Jntereſſe für durchaus erforderlich
erachtet werden müſſe wenn der Sitz der provinzialen Selbſiver
waltung mit dem Sitze des Oberpréſioiums zuſammenfalle

Liegt aber weder für die Provinz noch für den Staat ein zwin
gender Grund für die Vereinigung der oberſten ſtaatlichen und
Provinzialbehörden vor ſo fällt es allerdings ins Gewicht ob die
Provinz zu den anderthalb Mill Mark Schulden für ein Jrren
haus auch noch anderthalb Mill Mark Schulden für ein Landtags
haus macht obwohl ſie nur ein neues Jrrenhaus aber kein neues
Landtagshaus braucht

Oder entſpricht etwa das hieſige Ständehaus nicht allen An
forderungen Freilich es wird baulich erweitert werden müſſen
Allein der Platz dazu iſt ja unmittelbar neben dem Ständehaus
vorhanden und ſchon Eigenthum der Provinz

Der Erweiterungsbau wird auch höchſtens 75,000 bis 90,000
Mark koſten

Wir ſagen deshalb was der Landrath von Marſchall Alten
gottern ungerührt durch die Haſſelbach Liſtemann ſchen Reden noch
während der Sitzung zu einem ſeiner Collegen ſagte

Laßt ſie nur reden Wenn wir nach Hauſe kommen und unſern
Wählern ſagen können wir haben uns für Merſeburg ent
ſchieden und haben damit der Provinz Sachſen 390,000 Thaler
erſpart dann werden unſere Wähler mit uns zufrieden ſein
Der Landrath von Werthern Cölleda hob mit Recht außer

der finanziellen Seite der Sache auch die centrale Lage Merſe
burgs hervor Käme die Lage allein in Betracht ſo würde vielleicht
Halle als Eiſenbahnknotenpunkt Merſeburg noch vorznziehen
ſein Jndeſſen wir legen ein beſonderes Gewicht darauf vaß
Merſeburg eine kleine Stadt iſt Denn abgeſehen davon daß
man hier billiger lebt als in Halle oder Magdeburg ſo giebt auch
das Beiſpiel der Franzoſen die den Sitz ihrer parlamentariſchen
Körperſchaften von Paris nach Verſailles gelegt haben zu denken

Wie man aber auch über die Frage nach dem Sitze der Provin
zialverwaltung denken mag nicht würdig der Provinz und ihrer
Vertretung ſcheint uns der Schacher zu ſein den man mit ſo
vitalen Jatereſſen der Provinz ſich zu treiben geſtattet wie dies
die der Wahl der Provinzialhauplſtadt und des Landesdirectors
geſch eht

Magdeburg Halle Merſeburg bieten der Provinz unentgeldliche
Bauplätze

Aber nicht genug daß man auf dieſe Weiſe die Provinzialhaupt
ſtadt zum Gegenſtande einer Licitation machen will

Nein Heute fragt man auch ſchon
Sie wollen Merſeburg zur Provinzialhauptſtadt haben und wollen

Solger Jhre Stimme geben Wiſſen ſie denn nicht daß der für
Magdeburg iſt

Alſo auch der Landesdirektor ſchon Gegenſtand des Schachers
Doch darauf und auf die Reſſourcenverſammlung in welcher ſich
ein deus ex maehina der frühere Landrath von Helldorff Bedra
auf von Rauchhaupts Commando als Candidat zum Landes
direktor vorgeſtellt hat kommen wir morgen zurück Denn

Etwas fürchten und hoffen und ſorgen
Muß der Menſch für den kommenden Morgen

c

Provinzial Nachrichten
3 Wittenberg 9 Jan Medicinalrath Dr Wachs macht imWittenbrg Kreisdl auf das nahe bevorſtehende a e

läum eines ehemaligen Wittenberger Gymnaſiaſten
aufmerkſam Es iſt dies der am 25 Mai 1802 zu Jüterbogk als
Sohn eines Arztes geborene jetzige kaiſerlich ruſſiſche Akademiker
Dr Johann Friedrich Brandt Derſelbe beſuchte das Witten
berger Lyceum von 1818 ab vier Jahre widmete ſich dann in Ber
lin dem mediciniſchen Studien erwarb ſich die Doctorwürde durch
ſeine Streitſchrift über das Stimmorgan der Säugethier e Nach
dem er ſich bald ais Privatdocent habilitirt und ein Werk über die
jenigen Thiere und Gewächſe welche arzne lichen Zwecken dienen
veröffentlicht hatte wurde er beſonders auf Alexander v Humbolds
warme Empfehlung nach Petersburg zur Orgauiſation des zoolo i
ſchen Muſeum berufen und hat von da ab gleichzeitig an der
dortigen Univerſität bis zum Jahre 1869 Vorleſungen gehalten
Seine Forſchungen auf dem Gebiete der Zoologie ſind bedeutſam
1870 erwarb er ſich die Mitgliedſchaft der Pariſer Akademie Auch
von vielen andern in und ausländiſchen wiſſenſchaftlichen Vereinen
und Geſellſchaften iſt er Mitglied geworden Es iſt ihm nicht blos
der Titel eines Wirklichen Staaterathes ſondern auch die Würde
eines im Miniſterrange ſtehenden kaiſerl ruſſiſchen Geheimen Rathes

verliehen worden Er genießt auch als Menſch die allgemeigſi e
m

ſie iſt auch darnach Man kann ſich anheiſchig machen nach den
äußeren Formen des geſelligen Lebens den inneren ſittlichen Gehalt
des Einzelnen wie der ganzen ihn umgebenden Gemeinſchaft ohne
Weiteres zu taxiren Mangel an äußerem Anſtand verräth immer
bis zu einem gewiſſen Grade innere Unanſtändigkeit und die Ver
letzung der Sitte Unſittlichkeit

Daher hat jedes in ſeiner Bildung einigermaßen vorgeſchrittene
Volk ſich eine Reihe von feſtſtehenden Sitten und Gebräuchen ge
ſchaffen welche ihm eben ſo wichtig ſind als ſein Criminalcodex
ja bisweilen noch wichtiger als dieſer wie z B bei Engländern
und Chineſen Man würde dem Lord Bhron ſicher eher einen
Mord verziehen haben als eine ſeiner frechen Verletzungen der
engliſchen Sitte und in China wurden einzelne Verletzungen des
Ceremoniells mit dem Tode beſtraft Jn den Zeiten der Ueber
gänge von einer Culturſtufe zur andern wird das Gefühl für dieſe
Dinge natürlich unſicher und wie in Deutſchland dann wohl der
hochweiſe Rath irgend einer mittelalterlichen freien Reichsſtadt es
auf ſich nimmt dem ſchönen Geſchlecht unter Androhung von eigen
thümlichen Strafen vorzuſchreiben wie es ſich je nach ſeinem bür
gerlichen Grade zu kleiden habe ſo fängt man dann auch an
Regeln des anſtändigen Benehmens aufzuzeichnen Dieſe Aufzeich
nungen ſind immer intereſſante Spiegelbilder des Zeitälters welches
ſie hervorbringt

So haben wir Deutſchen aus den ſpäteren Jahrhunderten des
Mittelalters eine gereimte Anweiſung zu anſtändigem Benehmen
unter dem Titel des Tanhauſers Hofzucht in welchem ganz ent
ſprechend dem damaligen Weſen beſonders über Eſſen und Trinken
gehandelt wird Man ſoll nicht aus der Schüſſel trinken während
des Kauens nicht trinken Salz und Senf nicht mit den Fingern
nehmen ſich nicht im Tiſchtuch ſchnäuzen u ſ w Den Damen
wird bedeutet die Augen nicht wie einen Ball umherzuwerfen und
nicht den Schmeicheleien der Männer zu glauben Mit dem Aus
gang des Mittelalters nehmen ſolche Anweiſungen und Rathſchlöge
zu mit dem 16 Jahrhundert fangen franzöſiſch italieniſche Bil
dungselemente an einzudringen auch ſpaniſche bleiben nicht aus
wie denn der ganze humaniſtiſche Geiſt des Zeitalters wirkt Aber
wir Deutſchen können nicht recht mitkommen die ſüdlichen die
romaniſchen Völker ſind uns in Feinheit und Eleganz berlegen
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eitungen zur Feier des Jubilärms dieſes ausgezeichneten ManL der W en geſeaſſen werden ſo möchte es wohl angemeſſen

in auch von der heimiſchen Stätte aus dem greifen Gelehrten einz ſchen des Verſinbnle und der Würdigung ſeiner Verdienſte zu

geben

Die diesjä Geflügel Ausſtellung des GeflügelzüchterBaeie zu N r ndet nicht in der Zeit vom 14 bis 16
Fanuar d wie irrthümlich angezeigt worden ſondern erſt An
fangs des Monats März cr in den Räumen des Schützenhauſes
att Wie aus Erfurt mitgetheilt war hat die General VerJ des Gartenbauvereins beſchloſſen zu Anfang September

1876 eine allgemeine deutſche Ausſtellung von Gemüſen und land
wirthſchaftlichen Pro ucten Obſt Pflanzen Blumen u ſ w zreranſtalten Das Steiger ſche Etabliſſement iſt als Ausſtellungs
te rain in Ausſicht genommen

Am Sonnabend wurde in das Kreisgerichtsgefängniß zu
Heiligenſtadt der katholiſche Pfarrer und frühere Dechant
Leineweber aus Uder welcher ſchon einmal wegen eines Ver
gehens gegen den ſog Kanzelparagraphen eine Gefängnißſtrafe von
wei Monaten erduldet hat zu Wagen vurch den Amtsvorſteher

ſeines Wohnorts und einen Gendarmen als Unterſuchungsgefangener
eingebracht Er wird angeblich beſchuldigt als geheimer Delegat
des früheren Biſchofs Dr Martin fungirt zu haben

Der Marineminiſter v Stoſch hat nach Leipzig ein
Schreiben gelangen laſſen zufolge deſſen der Kaiſer die Entgegen
nahme der von den Bürgern Leipzigs angebotenen Galaflagge
für Sr Majeſtät Korvette Leipzig nach den vorgelegten Zeich
nungen genehmigt hat

Die beiden zu zehnjähriger Zuchthaushaft verurtheilten
Sträflinge welche am 2 Nov aus der Strafanſtalt in Co swig
entſprangen ſtud angeblich jetzt in Hamburg ergriffen worden wo
ſte ſeit einiger Zeit als Schiffsbauer in Arbeit ſtanden

Jn Pößneck findet vom 6 bis 8 Februar eine Geflügel
und Kaninchen Ausſtellung ſtatt

Wir berichteten kürzlich über einen am Shlveſterabend zu
Plägwitz bei Leipzig geſchehenen Giftſelbſtmord Wie es ſich
jetzt herausgeſtellt hat iſt der Selbſtmörder der Hausbeſitzer
Gelker aus Pötewitz Derſelbe war Vorarbeiter an der Thüringer
Bahn Er hinterläßt ſeinen Kindern ein hübſches Vermögen nebſt
ſchuidenfreiem Beſitzthum Die Urſachen welche ihn in den Tod
getrieben haben ſind unbekannt

h h r
Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Es hat ſich auch in England ein Comitee gebildet um Bei
We füc das dem Profeſſor Ewald in Göttingen zu errichtende
Denkmal zu ſammeln

Aus Mainz wird mitgetheilt daß am 39 Dec in der neu
entdeckten Braunkohlengrube bei Meſſel Schädel und Rücken eines
Krokodils aufcefunden Auch dem Pflanzenreich angehörige intereſ
ſante Funde wurden gemacht

Das Comite für das Steindenkmal hat ſich nachdem es
ſeine Aufgabe erfüllt autgelöſt Die Koſten haben ſich auf 60,000
Thlr beloufen von denen 42,000 durch Beiträge das Uebrige aus
Staatsmitteln beſchafft wurde

Herr v Heuglin der einer früheren Mittheilung zufolge von
dem Vicelönig von Aegypten als Nachfolger Munzingers auserſehen
war hat die n angebotene Stelle abgelehnt wird aber dafür
einen neuen Forſchungszug nach Abeſſinien leiten welcher nur wiſ
ſenſchaftliche Zwecke verfolgt

T Der Ge anglehrer Ludwig Erck in Berlin feiert zu Pfingſten
d J ſein ſünfzigjähriges Dienſtjuvilär m Die Verdienſte des Ju
bilars um den Geſangunterricht namentlich aber um das deutſche
Volkslied ſind allgemein bekannt

Vermiſchtes
Der Character des Verbrechers Thomas ſcheint deſto uner

klärlicher werden je mehr über ſeine Perſönlichkeit bekannt wird
Ein Coreſpond nut ſchreibt an den NewYork Herald Folgendes

Jch lebte während des Winters 1869 bis 1870 in Dresden Zu
jener Zeit exiſtirte der amerikaniſche Club das zweite Jahr Jch
erinnere mich genau des Thomas der von Allen Vater Thomas
genannt wurde Er wax allgemein beliebt lebte flott und galt als
ein freigebiger Gentſemarn Kire Liſte für die Unterſtützung der
Armen blieb ohne ſeine Be ſteuer Jn cinem Falle erinnere ich
mich daß er zwei amerikaniſchen jungen Damen die eine Schule
gegründet hatten welche aber nicht rentirte 1000 Dollar mit dem
Bemerken gab ſie ſollten wieder von Neuem ihr Glück verſuchen
Gelänge es ihnen ſo ſagte er ſo ſollten ſie ihm das Geld zurückbe
zahler im anderen Falle ſollten ſie ſich nicht als ſeine Schuldnerinven
anſehen Thomas hat e mir mitgetheilt er ſei während des ganzen
Krieges in Dienſten der Südſtaaten geweſen erſt als Blockadebrecher
dann als Soldat in der Armee Lee s und zuletzt wieder als Blockade

Die denkenden Köpfe wollen uns durch Spott und Witz bilden
So kommt nach den betreffenden Abſchnitten in Sebaſtian Brant s
Narrenſchiff ein Unbekannter mit Tölpel s Bauernmoral und

Dedekind ſeit 1549 mit ſeinem Grobianus der höhniſch die Un
anſtändigkeit lehren will wie es zu einem ordentlichen Manne ge
gehöre zu ſaufen und zu freſſen und des Ueberflüſſigen ſich ungenirt
zu entledigen Der dreißigjährige Krieg brachte allerlei Berüh
rungen mit fremden Völkern aber wenn darin auch Bildungsmittel
lägen ſo konnte das heruntergekommene Deutſchland ſie für ſein
geſelliges Leben nicht verwerthen Von einigem Segen wurden in
dieſer Beziehung die franzöſiſchen Tanz und Fechtmeiſter Das
erſte wirkliche Complementier Büchlein Darin eine Richtige Art
abgebildet wird wie man ſo wol mit hohen als mit niedrigen
Perſonen auch bey Geſellſchafften und FrawenZimmer hoffzierlich
reden und umbgehen ſoll erſchien in Deutſchlaud 1654 in dem
geſellig bewegten Hamburg und läßt überraſchende Blicke in jene
Zeit thun Es iſt erſtaunlich wie zweideutige Scherze man ſich
in Geſellſchaft nach den gegebenen Proben erlauben kann Die
Geſellſchaftscomplementen ſind ſehr umſtändlich ſo ſoll man zum

Gruß äußern Daß man nämlich vorerſt erfreulich vernehme ihren
glücklichen Zuſtand und Geſundheit daß der liebe Gott ſie hätte
wollen mit Liebe wieder zuſammen kommen laſſen bittend nicht
übel aufzunehmen daß man ſich ſolcher Kühnheit gebrauche ihre
Geſellſchaft mir ſeiner Präſenz gleich zu perturbiren u ſ w Den
Damen iſt eine große Freiheit geſtattet ſie haben ſich keiner be
ſondern Delikateſſe zu befleißigen um einen mißliebigen Herrn ab
zuweiſen ſondern mögen ſagen O geht und waſchet euch das
Waſſer iſt wohlfeil Oder Es wäre gut genug wenn Jhm der
Kopf nur ein wenig gewaſchen gerollet blau geſtärkt und mit
Buttermilch abgetrocknet wäre Und Aehnliches Das war ſehr
nes Hamburger guter Ton das Hofleben kennt der Ver
aſſer nicht

Nachher werden die Geſchmackloſigkeiten umſtändlicher Soläßt Talander eigentlich Auguſt Vohſ in ſeinem Epiſtoliſchen

Handbuch von 1697 welches allerlei Regeln der Unterhaltung
ibt einer jungen Dame zu Neujahr ſo gratuliren AMademoisellen

habe bey eingetretenem Neuen Jahr gehorſamſt zu gratuliren und
um Dero Befehle zu bitten Einen Leebſten wolte wohl an
wündſchen ohne Zweiffel aber werden ſie ſchon damit verſehen ſeyn

chtung er ſich in elli ſgnes Lebens e lie brechex Mit einem
würdige it t hat die ihm ſchon als r dem Kriege nachSinn S ne bereits großartige Vor an

u gebro en

W habe er ſich nach
Worden in den Club gekommen und Thomas habe ihm geſagt da
er durch ihn einſt ruinirt worden ſei Er erzählte ſodann wie ein
Blockadeſchiff mit ſeiner Baumwolle an Bord von den Kanonen
booten des Commodore in den Grund gebohrt worden ſei Auf eine
Entgegnung des Commodore daß er bereit wäre ihn ſelbſt zu er
chießen wenn er ihn wieder in ſo ſchlechter ellſchaft treffen
ollte ſoll Thamas mit Pathos geantwortet haben indem er ſeinen

Rock aufgeknöpft er würde dies auch verdienen bagie er jetzt eine
Kugel für das verdiene was er früher gethan habe Bei einem
Gouverneur Curtin dem damaligen amerikaniſchen Geſandten in
Petersburg gegebenen Diner im Club zu Dresden ſaß Thomas
zur Rechten deſſelben und aufgefordert den Toaſt unſer wieder
geeinigtes Vaterlond zu beantworten ſei er erſt in Thränen aus

habe ſich jedoch dann gefaßt und eine männliche Rede
gehalten durch die er ſich die Herzen aller gewonnen habe Sollte
man aus ſolchen Taracerzagen den Urheber des diaboliſchen Ver
brechens in Bremen erkennen

Ein Calico Ball Die Gemahlin des londoner Lordmayors
gab zur Feier der Epiphaniasnacht einen großen Kindermasken
ball zu dem gegen 1000 Einladungen ergangen waren Das Ballfeſt
war maleriſch und glänzend und zeichnete ſich dadurch aus daß die
Charactercoſtüme der Kinder auf baumwollene Stoffe beſchränkt wären
Die Pauſen des Balles füllten Marionetten Theatervorſtellungen
Niggermuſik ſowie eine Zauberſoirée aus Nach dem Souper ging
die kleine muntere Geſellſchaft auseinander

Familienſegen W Herbede bei Witten wurde am Neujahrs
tage die Taufe eines Kindes vollzogen deſſen Vater Großvater
Urgroßvater und Ururgroßvater noch leben Der letztgenannte
Patriarch heißt Oberſte Berghaus gen Kerſtein und iſt am II Jan
1789 geboren Derſelbe war zweimal verheirathet und hatte von
beiden Frauen 23 Kinder Von dieſen leben e noch acht welche

i verheirathet ſind und wieder 35 Kinder haben Von
etzteren ſind auch ſchon 6 verheirathet und haben wieder 13 Kinder
von denen eines bereits verheirathet iſt und jetzt den gen Täufling
beſitzt Der alte Herr hat alſo mit den eingeheiratheten Familien
gliedern 16 Kinder 41 Enkel 14 Urenkel und jetzt eine Ururenkelin
mithin außer ihm 72 lebende Familienglieder

Gohes Alter Jn Bath ſtarb vor einigen Tagen eine Frau
Namens Abiguil Warton Narriſon in ihrem 100 Lebensjahre Zu
gleicher Zeit meldet die Dorfut Chronick den am 29 v M er
folgten Tod des Armenhäuslers John Maffeh der ein Alter von
104 Jadren erreicht hatte Maffey fügt das genannte Blatt der
Todesanzeige hinzu war ein leidenſchaftlicher Raucher

Zum Eierhandel Welche Bedeutung der Eierhandel erlan
gen kann zeigt uns neuerdings z B die Jnſel Fühnen 55 56
Quadratmeiten mit 1809 190,000 Einwohnern von dort aus wur
den in einem Jahre für 409,000 dän Kronen an Eiern exportirt
d h auf den Kopf der Bevölkerung für ca 2 M 50 Pf

Vielen berliner Hauswirthen hat der 1 Januar unange
nehme Beſcheerungen gebracht Jn den Häuſern wo die Miethen zu
hoch ſind ſind Maſſenkündigungen feitens der Miether erfolgt Es
werden Fälle mitgetheilt in denen 6 bis 8 Parteien kündigten
Manche Wirthe haben nachgegeben und ſich auf eine Reduction ein
gelaſſen Andere hingegen mochten oder konnten nicht in die Herab
ſetzung willigen und laſſen nun die Parteien ziehen Die Folge
hiervon iſt daß eine ſehr große Anzahl kleiner mittlerer und großer
Wohnungen zum J April frei wird

Ausrottung der Tiger Man hat in einigen Gegenden Jndiens
angefangen die Tiger und Leoparden mit Strychnin zu vergiften
und zwar mit dem beſten Ecfolge So iſt im Bezirke Koimbatur
im vorigen Jahre ketn einziger Menſch durch Raubthiere ums Leben
gekommen und der Verluſt an Vieh viel geringer geweſen als ſonſt
Dort ſind in zwölf Monaten 53 Tiger und 32 Leoparden durch
vergiftete Köder umgekomm n

Die Gewinnung des Caviar Der Fiſchfang im Kaspiſchen
Meere findet zwei Mal im Jahre ſtatt und zwar von Auguſt bis
I December ſogenannter Herbſtfang und von März bis I Juni

Frühlingsfang Während dieſer beiden Fangzeiten wird der Fſch
fang im Kaspiſchen Meere ſelbſt ſowie auch im Fluſſe Wolga be
trieben im Meere gewinnt man die großen r wie Hauſen
Störe Sterled c in der Wolga alle möglichen Arten von Fluß
fiſche Man kann annehmen daß nur mit dem Fang im Kas
piſchen Meere ſich zehntauſend Fiſcher beſchäftigen Der Aſtrachaner
Caviar wird vom Hauſenfiſch gewonnen und unterſcheidet ſich vom
Sibrcaviar durch bedeutend größeres Korn hellere Farbe und be
deutend feineren Geſchmack er erſte Transport friſchen Caviars
trifft in Deutſchland im September ein nachdem kommen all
wöchentlich friſche Sendungen der Verkauf dauert bis Ende April

Bei einer Schwurgerichtsſitzung in der Provinz Poſen er
eignete ſich neulich folgend er Zwiſchenfall Jn den Saal wurde
ein ſchrerer Verbrecher geführt und zwei Soldaten mit geladenem
Gewehr nahmen in ſeiner Nähe Aufſtellung Ein Soldat zerſtreute
ſich während der ernſten Verhandlung und ſpielte mit dem Hahne
des Geſchoſſes Ein G ſchworener ſieht das wird bleich und ruft
Herr Präſid nt der Sotdat ſpielt ſich mit ſeinem Gewehre wenn

die Kugel losgeht ſo trifft ſie mich Jm ernſtem Tone erwiderte
der Präſident Sein Sie nicht ängſtlich in dieſem Falle haben
wir Erſatz Geſchworene

Und will ich alſo nur die Ehre erwarten
auf ihrer Hochzeit meine Schuldigkeit zu erweiſen Vielleicht kann
einerrunſerer Leſer zu dem nächſten Jahreswechſel hiermit irgendwo
imponiren

Bezeichnend iſt daß in den Complimentirbüchern des 17 und
des beginnenden 18 Jahrhunderts in Deutſchland dem Aufſchneiden
eine ſo große Rolle zugetheilt wird Nicht dem uneigentlichen wie
unſere moderne Bildung vorausſetzen möchte dies verurtheilt ſogar
direct der Hambürger Rathgeber von 1654 ſondern dem eigentlichen
Man ſieht Eſſen und Trinken iſt der Cardinalpunkt alles geſelligen
Beiſammenſeins Den ſchönen Werth des Geſellſchaftslebens erkannte
man noch nicht Jn Deutſchland brachte zuerſt der Hannoveraner
Knigge in ſeiner Schrift über den Umgang mit Menſchen von
1788 wichtige Punkte zur Sprache doch fehlen dem höfiſchen Ver
faſſer die wirklich geraden Anſchauungen Die unmittelbar darauf
hereinbrechende Revolution ſtellte gewaltigere Aufgaben die Epoche
der Reſtauration hätte ſich mit Anſtand und Sitte beſchäftigen
können aber ſie war zu erbärmlich um dieſe Motive in ihrer
wahren Bedeutung zu erfaſſen Ein ſprechendes Zeugniß dafür iſt
das Buch des ehrenhaften Brandenburgiſchen Kinderfreundes
Wilmſen von 1824 Weltton und Weltſitte ein Rathgeber für
junge Männer und Jünglinge Der Grundgedanke iſt der einer
elenden Anbequemung an alle Menſchen und Dinge alſo das Princip
des politiſchen Abſolutismus auf das Geſellige übertragen Aber
etwas Ehrbarkeit wenn auch noch ſo philiſterhaft ſteckt immer noch
in dem Jdealmenſchen Wilmſens Ganz ſlach dagegen iſt Alberti s

Complimentirbuch welches zuerſt 1826 erſchienen iſt und in
ſeinen mehr als dreißig Auflagen n ich mich nicht jrre den
Ton in vielen Geſellſchaftskreiſen beſtimmt hat Wie viel Liebes
erklärungen und Ballunterhaltungen ſind aus dieſem Buche nicht
auswendig gelernt worden Enthielt es doch ſogar Anweiſungen
zur Unterhaltung zwiſchen Mann und Frau Jn ſeinem langen
immer wieder aufgewärmten Leben mirßte der Text natürlich mannig
fache Umarbeitungen erfahren und heute würde ſchwerlich ein Herr
nach der r der früheſten Ausgaben bei dem Nachhauſe

hen von einem Ball zu ſeiner Dame zu ſagen wagen Jhrer
rneren Gewogenheit mich empfehlend wünſche ich zugleich daß

die n Motion zuträglich geweſen ſein mag Die ganzeJnhaltloſigkeit der Zeit in welher dies Buch entſtand ſpiegelt

Weißenfels

ihnen in dieſem Jahre ſich in ſeiner ſeeliſchen Leere wieder Und doch hat man es ge

Am 8 Abends iſt der Obenconſiſtorialrath
in Berlin der würdige Neſtor pnſereriiſalaſen TW nach langen Lei ſanft Jrofeſſor der Theologie in Kiel und wurde
Univerſität Berlin berufen um hier den Le
einzunehmen deſſen theologiſche die im Großen
zen vertreten und fortgeſetzt hat Als ied des brande
chen Conſiſtoriums und ſpäter des evangeliſchen Oberkirchenr
at Tweſten ſoweit es die Verhältniſſe geſtatteten ſtets freiſinnigen

Anſchauungen das Wort geredet und über die welche um e e
kenntniſſes u ſolchen bedrängt wurden ſeine ſchützende Handhalten Leſudt

Der Sohn Tweſten s war der ihm im Tode
gegangene Abg Karl Tweſten welchem die liberale Partei ein pietät
volles Andenken bewahrt

StadtTheater
Mit einer Novität erſten Ranges auf welche beim Ein

ſtudiren ſeitens unſerer Regie und der darin beſchäftigten Mitglieder
die größte Sorgfalt verwandt wurde wird das letzte Abonnement
Donnerstag den 13 eröffnet Der Lieutenant nicht der
Oberſt Schwank in 3 Acten v L v Saville hat überall bei
ſeinem Erſcheinen einen ſo großen Erfolg errungen daß wir einige
Urtheile der Preſſe hier abdrucken und dem Publikum den Beſuch
dieſes reizenden Stückes anrathen können Die berliner Bürger
zeitung ſchreibt Das vorl egende Luſtſpiel befolgt das Goetheſche
Geſetz Das Leben an einer beliebigen Stelle zu packen um es
intereſſant wirken zu laſſen Es ſchildert uns Menſchen Charac
tere Situationen denen wir alltäglich begegnen und ausgeſetzt ſein
können in wahrer und deshalb wirkſamer Beleuchtung kurz
Stück gefiel Der Dichter oder Bearbeiter Louis v Saville iſt ein
bühnrenkundiger Mann Seine frühere artiſtiſche Leitung des Fried
rich Wilhelmſtädtiſchen und Woltersdorff Theaters kommt ihm bei
eigener Productivität trefflich zu Statten Aufbau Technik Cha
racteriſtik und Dialog wirken harmoniſch und natürlich zuſammen
das Auftreten und Abgehen der handelnden Perſonen iſt logiſch
motivirt die kunſtgerecht geſchürzten Conflicte und Jntriguen löſen
ſich glücklich und an rechter Stelle fällt der Vorhang

v v

Haudels Verkehrs munh Wörſen Wachrichten
Börſenverſammlung in Halle am 10 Januar

Weizen 1000 Kilo 192 bis 210 M
Roggen 1000 Kilo hieſiger r v 168 177 feine aus

wärtige Qualitäten 180 bis 182 M
Gerſte 71006 Kilo Landgerſte 183 bis 189 feinſte Che

valiergerſte bei geringen Angebntzbis 210 M bz
Gerftenmalz 50 Kilo 14,50 M
Hafer 1600 Kilo 175 bis 180 M
Hülſenfrüchte 1090 Kilo 240 360 Erbſen große dis 266 M

Bohnen bis 171 M
Wicken 1009 Kilo
Mats 1000 Kilo circa 130 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 141 bis 144 M
Kürnmel 50 Kllo 41 M zu notiren ſchwaches Angebot
Kleeſaaten 59 Kilo ohne Angebot
Oelſaaten 1900 Kilo ohne Angebot
Stärke 50 Kilo bei knappen Vorräthen

23,50 MJ
Spiritus 4690 Liter Et loco

Rüben 40 M
Rühböl 50 Kilo 35 M
Prima Solarbl 80 Kilo
Petroleum dentſches 50 Kilo

koſtet 8 M

lebhafte Nachfrage 23 bis

gefragt feſt und ſteigend erſte

Familiennachrichten
t Olga Geſtner Weißig mit Herm Meinhardt

era
Vermählt Cigarrenhändler A A E Schaper Halberſtadt

mit El Grützemacher Eilenſtedt Architect Krienitz mit Marg
A Fr Schnabel Halberſtadt

eboren Ein Sohn Hrn Volckm Brückner Erfurt Hrn
Herm Schröder Zeitz Hrn H Arendts Halderſtadt Hru
PoſtamtsAſſiſt Schneider Eisleben Hrn Seminarlehrer
Trebſt Eisleben Hr H Bieling Weißenfels Hrn S

H HildebrandtWalter Nordhauſen Eine Tochter Hrn G
Wittenberg Hrn Carl Häußer Gera Untermhaus Hrn Ed

Hintze Beilin Hrn Kaufmann Seelmann Kalbe ſtadt Hrn
Kaufmann Lehmann Halhberſtadt Hrn Telegr F Gr
Halberſtadt Hrn Poſtſecr Günther Eisleben
Geſtorben Frau Schulrath Vorbrodt h Traug

Harniſch Gleina Kanzleirath Schmidt Naumburg
Emilie Bornemann en C F Loreuz Halberſtadt
Frau Wilh Weidehaſe Halberſtadt Frau Doroth Braun e

eher

ſchätzt memorirt auswendig hergeſagt nicht ſelten mit den aller
komiſchſten Effekten

Wie ein Rieſe ragt über dies Buch die höchſt geiſtvolle Schule
der Höflichkeit von Friedrich von Rumohr 1834 empor
für die große Maſſe der Bildungsbedürftigen zu hoch Der aus
gezeichnete Kunſtkenner erwies ſich hier als ein ebenſo großer Le
benskenner und Lebenskünſtler
engliſchen Grafen Cheſterfield und die freie Nobleſſe des Jtalieners
Grafen Caſtiglione welche beide für ihre Völker und Jahrhunderte
treffliche Anweiſungen zum Verkehr mit Menſchen und Dingen

Rumvyhr fordert die Höflichkeit in allen Lebens
lagen und von allen Menſchen ſogar vom Bettler als ob dieſer
verfaßt hatten

ſein Buch läſe Und überhaupt laſen dieſes Buch zu wenige
Die albernen Galanthomme und wie ſich ſonſt dieſe wun

derlichen Phraſenſammlungen und Geberden Anweiſungen tituli
mögen blieben im unbeſtrittenen Beſitz ihres Bildungsterrains
Es iſt ein großes Verdienſt Emil Rocco s daß er es unter

m

nburgi

Kartoffel 42 Korn

äſer

Frau Sophie Schelle Hersfeldt Carl Langrock

Er verband die feine Jronie des

7

nahm die Forderungen der Praxis mit ſo bedeutenden Geſichts
punkten wie ſie Numohr halb ſcherzend halb ernſt aufgeſtellt hatte
zu verſöhnen Sein vor Kurzem erſchienenes Werk Der Umgang
in und mit der Geſellſchaft Halle O Hendel iſt das unbedingt
beſte Lehrbuch des geſelligen Verkehrs welches wir Deutſchen
jetzt beſitzen Von ſeinen 258 Seiten beziehen ſich etwa 60 bis
70 auf den Tanz deſſen hervorragende Bedeutung für körperliche
und geſellige Bildung ſchon 1857 von dem Vater des V
ſeiner werthvollen Schrift Die natürliche und künſtliche ewegung
des Körpers dargelegt worden war dieſe Gedanken erſcheinen hier
weiter geführt und mit ſcharfer Beobachtung mit geſundem zueiner Sque des Anſtandes erhoben al erw r n

hier etwas auswendignicht daß ein ſchüchterner Kaufutannslehrlinzu lernen finde womit er auf dem cher 8

emporgeſchoſſene junge Liebe beim Cotillonſträußchen wohlgeſe
erkläre Das Buch iſt keine Eſelsbrücke Es will dem Ge
unſeres Zeitalters entſprechend zu freier Bewegung h taber in ſchöner Form Halte man dies immer fur ein

liches ſicher iſt wer ſich bemüht äußerlich immer anſtä
erſcheinen der wird ſchließlich wirklich anſtandig ſein Da
aber für unſern gewöhnlichen Menſchenverkehr das Höchſt

all die auf dem erſten

9

an ß

e

aſſers in J
v

1

n



GScochwarze geidene Lyoner

t in r s W gen enpechtin großartigſter Auswahl zu erſtaunli en Preiſen empfehleangeleg t 335Gr Steinſtr 73 Robert Gohn

V 5e e en AnOberhemden in jeder Weite
K9 G unter Garantie des guten Sitzens

Neueste Kragen u Manschetten
in blendend zarter Wäsche

Demuith in Halle aS, Neunhäuser 8
Keinen u Wäſche Fabrik

Bewehnern von Halle und Umgegend die
mich als prakt Arzt u WundarztMeine W

ſtunden Vormittags 8 bis 10 Nachmittags 1 bis 3 Uhr

Halle den 5 Januar 1876 F MurT

Avfs
Einem hochgeehrten Publikum die ergebene Mittheilung daß ver Agent

VFriedrieh Wilhelm Stoye nicht mebr für meine Rechnung
Grabmonumente verkauft Erſuche raber das geehrte Publikum nichts mehr auf
meinen Namen dem pp Stoye zu borgen und meine außen ftebenden For
dernngen wje öfter vorgekommen nicht an denſelben zu zahlen ſondern
nur direct an mich zu erſtatten Hochachtungsvoll 850
SöSörbig d Januar 1876 E C So e Bildhauer

Jm Wege ver nothwendigen Subhaſtation ſollen nachſtehende dem Oeco
nomen Wilhelm Agthe und dem Kaufmann Reinhold Ackermann hier

Form im Grundbuche von Flur Cönnern Band I Blatt 45 eingetragenen
Grundſtücke als

256 Morgen Lehde unter den zwiſchen dem Nelben und Gnölbziger
Wege belegenen Saalbergen nebſt der darauf errichteten Ziegelei

W

182

mit allen Gebänden
2 37 Morgen 83 DRuthen Nr 501502 Sect IV

t 77 27 Nr 720/21 Sect IVe 4 171 Nr 499 Sect IV der Karte8 63 Nr 500 Sect IV6 81 Nr 498 Sect IVauf welchen Grundſtücken nach dem Auszuge aus der Gebäudeſteuer reſp Grund

gtgebenſte Anzeige daß ich
hier niedergelaſſen habe

g iſt Schloßberg Nr eine Treppe hoch Sprech

z Schwarze wollene Stoffe
als feine Lustres Cachemire reinwolleno

Ripse und Barege ſowie bochelcgante Waisese
Munlis Mansoces und Batiste ikmpfehle zu Conſir
mations Kleidern ganz beſonders preiswerth

Gr Steinſtr S Robert CGohn

Dresdener Waldschlösschen Biere
unübertrefflich feiner Qualité offerirt Originalgebinden zu
Brauereipreisen sowie in Flaschen

Lonis Lehmann Giebichenstein
Niederlage der Soc Brauerei zum Waldschlösschen in Dresden

S hen

in

W

Ecke der Leipziger und Poſtſtra
Crcus elafioure

h e n
e

I Uhr mit ets ermäßigten Preiſen Haupt und Gala Vorſtellung
Sonntag unwiderruflich letzte Vorſtellungen Der Cirens iſt gut geheizt

351 J DolaſfioureReſtauration der Brauerei Giebichenſteit
Schauer a Comp

früh 10 Uhr Wellſtleiſch AbendsSchlachtefeſt Supre un dere War

Müller s Hellevue
Heute Mittwoch den 12 Januar

e Grosses Schlachtefest
Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends div Wurſt u Suppe

O Ermes
Billard Fabrik

F W Glefss ler in Leipsig
Sebastianbachstrasse 52

empfiehlt ihr Lager fertiger Billards

Mittwoch
den 12 Jannar

361

Wegen Umzug
nach außerhalb verkaufe ich von heute
ab um mein Lager ſchnell zu räumen
zu nachſtehenden Preiſen

Mittwoch Nachmittag 4 Uhr findet auf vielſeitiges Verlangen noch eine
letzte Extra Kinder Vorſtellung ſtatt zu welcher Kinder auf dem erſten
Platz 30 Rpf zweiten Platz 20 Rpf dritten Platz 10 Rpf zahlen Für
Erwachſene iſt der Preis ebenfalls bedeutend ermäß gt und zahlen ſie auf dem
erſten Platz 75 Rpf zweiten Platz 50 Rpf dritten Platz 25 Rpf Abends

Um mit meinem Lager von ſeidenen
und wollenen Shawltüchern zu
räumen verkaufe ich dieſelben zu und
unter dem Selbſtkoſtenpreis ſeidene
Shawltücher von 1 Mk 75 Pf an
ebenſo empfehle mein Handſchub
Lager zu billigſten Preiſen 33

Franz Weisse
48 Große Ulrichsſtraße A8

lassenfür Herren u Damen elegant u gering
zu ſehr billigen Preiſen Trödel 7

StadtTheater
Mittwoch den 12 Januar 1876
Zum zweiten und letzten Male

Cin Mädel ohne Geld
oder Dienſtmann Nr 64

Große Pofſe mit Geſang und Tanz in
3 Abtheilungen und g Bildern von Berg
und Jacobſon Muſtk von Lehnhandt

Hotol zur Tulpe
Heute Mittwoch den 12 Januar

Grosses Extra Ooncort
vom Muſtkdirecior r Menzel

u ſeiner ganzen Capelle
Mit zur Aufführung kommt auf viel

ſeitigen Wunſch
Ein Leipziger Oſtermeßſonntag

Potpourri von Menzel
Anfang 8 Uhr Entree 30 Rpf

Preßler s Herg
Mittwoch Abonnementskräuzchen

Cafe Royal
Heute Mittwoch Abend

Kartofſel Puſfer
345 F Schreyer

Eine Roſe von Vacharach
ſtenermutterrolle die nachderzeichneten Gebände als

6 Ziegelbrenner reſp Arbeiterwohnungen Ia Oberschale v er 45 T moderner Facons in verschiedenen
10 Trockenſcheunen reſp Lager Arbeitsſchuppen und Zimmerwerkſtatt Talgkernsetfe 45 e Kröszsen Queues Queueleder

z Ziegeldfen Paehsseifte 42 Billaräbälle ete4 Stallungen Harzkernseife 38 Se einem Wohn reſp Landhauſe genannt die Georgsburg mit Stall und IIa al v 32 Für Holzhandwerker

e 3 G ſ Se en daktes bäuden einem Tanzſaale und einem Fährhauſe Näturkornseiſte 28 S Ich habe Ranniſche Straße Nr 16

ferner das neu erbaute in die Gebäudeſteuerrolle noch vicht aufge Grüne Seife 22 8 rei Schwäne wieder eine Holz
Ebenſo halte mein Lager in Tollett

seifen Haarölen Pomaden Par
fümerien etc zu bedeutend er
mäßigten Preiſen beſtens empfohlen

nommene Wohnhaus nebſt Nebengebäuden
und außerdem noch
S 7 Hectar 69 Ar 0,1 Meter Wieſe von den Plänen Nr 498 499

500 501/2 der Katte
43 50 Acker vom Plan Nr 7290/21 der Karte auch iſt eine Margaiſe und eine Gas

17 9 30 Weide von demſelben Plane ſtelllampe mit Zubehör zu verkaufen
74 90 Hofraum von den Plänen Nr 501 502 Gustav Kolbe

S 72021 der Karte55 97 Oedland von den Plänen 501/2 der Karte
enthalten und wovon die Gebäude nach einem jährlichen Nutzungswerthe von
1446 Mark zur Gebäupeſteuer die Grundſtücke dahingegen nach einem Reinertrage
von 2625/00 Thlr zur Grundſteuer veranlagt ſind
e am 20 Jannar 1876 Vormittags 10 Uhrauf der Seorgsburg bei Cönnern durch den unterzeichneten Sub
h ter verſteigert und
S am 24 Jannar 1876 Vormittags 10 Uhr

an hieſiger Gerichtsſtelle das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden
Die Aus,üge aus der Sebäudeſteuer und Srundſteuermutterrolle ſowie

bte Abſchrift des vollſtändigen Grundbuchblattes können in unſerem Büreau

S Diejenigen welche Cigenthums oder anderweite zur Wirkſamkeit gegen
Dritte der Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber nicht eingetragene
Rea geltend zu machen haben werden aufgefordert dieſelben zur Vermeidung der Racnſton ſpäteſtens im Verſteigerungstermine anzumelden

s1 Große Ulrichsſtraße 51

S Zahn Schmerzen
jeder Art werden augenblicklich
vertrieben durch

Dr rsch sZahn Mund Waſſer
Dieſes ausgezeichnete Mittel

iſt zu beziehen in Gläſern

50 Pf von 32Albert Schlüter
gr Steinſtraße 6

Die berühmten Pfarrer Kayser s
Hühneraugen Pfläſterchen

nach deren 23maligem Ge
brauche das Hühnerauge
ſchmerzlos ſchwindet empfiehlt

Cönnern den 2 November 1875
Königliche Kreisgerichts Commiſſion

S Der Subhaſtationsrichter
Verkauf einer

1766h

igl in Schächtelchen à 12 StückSerkauf ei e Holz Auction Dek L pr 3 Seack 30 PfKurz olen waaren J meinem diater dem Dorfe liegen Albert Schlüter
Spirituoſen Handlung en Garten ſollen Freitag den 14 gr Steisſtrage 6

Januar Nachmittags 1 Uhr
150 Sick Rüſtern darunter einige Eichen
für Stellmacher paſſend meiſtbietend
gegen gleiche Baarzahlung auf dem
Stile verkauft werden Bedingungen
werden im Termine bekannt gemacht

Schlettau b/Halle
Hugo Gliaser

Ein Mühlenverwalter

einer W eer beſten n gr 2ſtöckiges
Haus wit Geſchäft ſchönem
Au en Stuben ern Keller

Niederlage Hof u Stallung der jähr
che Umſatz iſt mit 6 8000 Thlr nach

iſen für den Preis von 5990 Thlr
600 Thlr Anzadlung durch den
t W Amnalt in Sanger
en zu verkaufen

WerſchenWeißenfelfer Pr 688

steino Briquettes
I Qualität AtotnkKohlenm
und o zum Sommerpreis

Händler und größere Abnehmer erhal

ten Grubenpreis 330O Martins Marienſtr 7
M iäelsen

Schulkenntniſſen
Zeugniſſe zur Seite ſtehen ſucht ſofort
eine Stelle als ComptoirViener oder

ſchneiderei mit Band und Kreis
ſägen Dampfbetrieb eingerichtet
Wer ſelbſt ſchneidet berechne pro Säge
und Stunde 30 40 Pf Es können
gleichzeitig 4 Sägen benutzt werden
Eine Fräße Stockzieh und Hobel
maſchine ſind im Bau begriffen Jchhabe noch einen großen al auch

getheilt mit oder ohne Dampftkraft
abzugeben Reuter
2965 früher alte Waſſerkunſt

Prima westph Schmelzeokes
ſowie engl und westph Gas und
Schmiedekoblen empfiehlt 328
August Mann Schiffsſaale
Lehrlings Geſuch

Für mein Tuch u Modewaren
Geſchäft ſache ich nächſte Oſtern einen
gebildeten jungen Mann 290
Weißenfels a/S Schläak
Wir ſuchen für unſer Bank und

Wechſelgeſchäft zum baldigen
Antritt eiten mit den nötgigen Schul
kenntnifſen verſehenen jungen Mann als

Lehrling
Zeising Arnhold Heinrich Co

Brüderſtraße 17
Für meine Bäckerei ſuche ich ſofort

vder Oſtern einen ordenthchen Lehrling
E Krone Liprigerſtraße 38

Einen Lehrling jetzt oder Oſtern ſucht
unter günſtigen Bedingungen 106
L Taatz Tapezierer Marlinsgaſſe 7

Ein junger verheiratheter Mann mit
welchem die beften

e welcher in der Landwirthſchaft ſowie in abzulaſſen Lan egaſſe Nr 11 Bote Gefl Offerten bittet man unterhofs Verpachtung a Sagſüörung ist nerlueen h Bia gen Sſege h e
t Provinzialſtadt Ahtringene Fudet per 1 Febr oder j März a c zug niederzulegen

Otto KonhlStellung in der 295freg Ga in Corbetha b Delitz aBn B vingungen Marieunmüble Weißenfelset a gar Einen 4 Leiterwagen verkauft preiswerth
t Santen Zeſetich ge LehrlingsGeſuch Zsbr Schwiedemkr Moritibr j

rdzin mer In mein aterial Tabak Zwei ordentliche verheirathete
und ESpiritnoſen Geſchäft verbunden mit le e äen
kann ein junger Mann zu Oſtern

Kuechte finden ſofort und meb
rere Dreſcher Familien den I
April d Js Wohnung und

aieben

325
gr Märkerſtraße 8

Große Vöden und Niederlagen zu ver

gr Märkerſtraße 10

Damen Masken

ad

y u v t n h
J eh m v wen n

rpesſd Je als Lehrling eintreten 259 Arbeit auf dem Amte Bee neu und elegant dermletbet billig
258 Merſeburg Walbe burg bei Oberröblingen a/See Schülershof 17 Fart

e Pall Druck änd Verlag von Otto Hendel

Ein vrventlicher Arbeiter wird zu ſo
ſortigem Antritt geſucht

h M fur r t

Polytechniſche Geſellſchaft
Berſammlung Donnerstag den

13 d Mts Abends 8 Uhr im Hotel
zur Tulpe Der Vorſtand

Die für Mittwoch Abends 8 Uhr
angeſetzte Verſammlung ver Sattler
Täſchner Tapezierer Buchbinder
Gerber Beutler Handſchuh u Mützen
macher Kürſchner Maler Lacktrer
und VergolderGehülfen findet ſchon
punkt 4 Uhr Nachmittags ſtatt

Tanz Vnterricht
Jn der 3 Woche d Mis beginnt der

2 Winterkurſus Anmeldungen
nehme ich in meiner Wohnung große
Ulrichsſtraße A Neues Theater im
Hofe rechts 2 Tr entgegen 324
A W ipplinger Tanzlehrer

MKarlichenm zu ſeiner Reſtauratten
Fleiſchergaſſe 19 recht viel Glück Dies
wünſchen Viele ſeiner Freunde

Verſpätet
Bei ihrer Abreiſe nach Magdeburg

ſagen allen Freunden und Bekannten
nur auf vieſem Wege ein herzl ches

Lebewobl 348Ed Landrath und Fran
Allen Bekannten und Verwandten für

die vielen Beweiſe der Liebe und Theil
nahme desgleichen Herrn Paſtor Mei
chardt für ſeine Troſtworte am Grabe
ſowie dem löblichen Krieger Verein zu
Wörmlitz bei der Beerdigung unſeres
verunglückten Mannes und Bruders des
Geſchirrführers Ferdinand Bach
unſern beſten Herzensdank

Wörmlitz den 9 Januar 1876
Wittwe Bach

nebſt 3 Kindern u Geſchwiſtern
e

Familien Nachrichten
Es empfehlen ſich hierwit allen Freun

den und Bekannten als Verlobte
Anna Mengel
Karl Steger

OberRöblingen und Berlin

im Januar 1876 332

Es hat dem Herrn gefallen unſere
gute Gattin und Mutter Frau
Marie Otto geb NRanumann
in ihrem 50 Jahre nach längerer
Krankheit zu ſich zu nehmen Dies
allen Freunden und Bekannten zur
Nachricht

Niemberg d 10 Jan 1876
Die trauernden Hinterbliebenen

Mit einer Vellage
velGe de an artigen Kbonnenjen ſt näg r Ky jugeht
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